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Sehr geehrte Frau Bezirksvorsteherin! 
Liebe Andrea! 

MAG.A ULLI SIMA 
AMTSFÜHRENDE STADTRÄTIN FÜR 

UMWELT UND WIENER STADTWERKE 

Wien, 7. Dezember 2016 
0705 

Zu der in der Sitzung der Bezirksvertretung vom 19. Oktober 2016 eingebrachten 
Anfrage betreffend gefährdete und bedrohte Tier- und Pflanzenarten kann ich Fol­
gendes mitteilen: 

1. Wie viele seltene, gefährdete und bedrohte Tierarten leben in Penzing? 
Genaue Bestandszahlen, wie viele Tierarten in Wien vorkommen, gibt es nicht. Allei­
ne bei Insekten ist Wien Lebensraum für mehrere tausend Arten. 

2. Wie werden die Lebensräume dieser bedrohten Tierarten geschützt? 
Durch das Wiener Naturschutzgesetz werden die geschützten Arten und ihre Le­
bensräume geschützt. Weiters gibt es auch das Wiener Arten- und Lebensraum­
schutzprogramm Netzwerk Natur mit zahlreichen Umsetzungsprojekten im 14. Bezirk 
wie zum Beispiel der Anlage des Amphibienlaichbiotops Schuhbrechergasse oder 
Pflegeplan Satzbergwiese. 

3. Wie viele seltene, gefährdete und bedrohte Pflanzenarten hat man bisher in 
Penzing gefunden? 

Laut „Die Flora Wiens gestern und heute, Wolfgang Adler und Alexander CH. 
Mrkvicka 2003" kommen 171 gefährdete Arten vor. 

4. Wie werden die Lebensräume dieser bedrohten Pflanzenarten geschützt? 
Siehe Frage 2 



5. Werden Pestizide und andere Gifte in Penzinger Parkanlagen und Spielplät­
zen verwendet? 
Nein 

6. Werden Pestizide und andere Gifte in Penzinger Gemeindebau-Wiesen & 
Parkanlagen verwendet? 
8. Wird künstlicher Dünger in Penzinger Gemeindebauwiesen & Parkanlagen 
verwendet? 
Da Wiener Wohnen nicht in den Zuständigkeitsbereich der Geschäftsgruppe Umwelt 
und Wiener Stadtwerke fällt, kann zu diesen Fragen keine Stellungnahme abgege­
ben werden. 

7. Wird künstlicher Dünger in Penzinger Parkanlagen und Spielplätzen verwen­
det? 

Nein 

9. Wer prüft ob, wann und wo Pestizide, künstliche Dünger etc. auf Penzinger 
Parkanlagen, Spielplätzen, Gemeindebauwiesen etc. verwendet werden? 
Pestizide werden von der Magistratsabteilung 42 nicht angekauft und auch nicht ein­
gesetzt. 

Mit freundlichen Grüßen 


